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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar
und März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

Wider die Sozialdemokratie
An demſelben Tage an welchem die Berathungen über das

Sozialiſtengeſetz wieder begannen beſchloß die Nordd Allg
einen längeren Artikel mit den Worten Wider die Sozial
demokratie und ihre Begünſtiger Allem Anſchein nach hat
man es hier nicht mit einer minderwerthigen Tagesleiſtung
noch viel weniger mit einem rollenwidrigen Seitenſprung zu
thun der Aufſatz ſtammt offenbar aus der Gegend der weißen
Blätter und vielleicht iſt er nur die Einleitung zu der bevor
ſtehenden Wahlparoleausgabe Zwar hat der Ausgang des
Elberfelder Prozeſſes den regierungsſeitig gehegten Erwartungen
nicht entſprochen aber wer weiß ob man nun nicht den
Spieß umdreht und gerade die Unmöglichkeit mit dem
gemeinen Recht auszukommen für das Ausnahmegeſetz ins
Treffen führt Die allernächſten Tage werden darüber Auf
ſchluß geben welche Rolle das Sozialiſtengeſetz in der Wahl
bewegung zu ſpielen haben wird

Die Nordd Allg Ztg hat auf die ſozialiſtiſchen Kon
greſſe von dieſem Sommer hingewieſen und es als ein Zeichen
der ausgezeichneten Parteiorganiſation dargeſtellt daß die
Sozialdemokraten mit der Aufſtellung der Reichstagswahl
kandidaturen ſowie mit den übrigen Wahlvorbereitungen am
ſchnellſften fertig war Das offiziöſe Blatt hat dabei
vielleicht nur überſehen daß der feſte Reif der Aus
nahmegeſetzgebung die Sozialdemokraten eben zuſammenſchweißt
und daß die wochenlang dauernden elberfelder Verhandlungen
den Parteiangehörigen die bequemſte Gelegenheit zu einem
offiziell beglaubigten Kongreß im Beiſein der Führer Bebel
Grillenberger Schumacher Harm uſw bot Auch würde in
der That die Schnelligkeit der Vorbereitungen nicht ſonderlich
viel nützen wenn der Boden für die ſozialiſtiſchen Be
ſtrebungen nicht ſo vortrefflich bereitet wäre Die Nord
deutſche weiſt triumphirend auf die Erfolge zurück welche
das Kartell 1887 namentlich in Sachſen über die Sozial
demokratie errungen hat als ob es auf ſolche Augenblicks
erfolge ankäme die durch die Erregung von Furcht und durch
allerlei Beeinfluſſungen doch zunächſt erlangt wurden
Zwiſchen 1887 und 1890 liegen drei Jahre und wenn in

wiſchen auch das Jnvaliditätsgeſetz beſchloſſen worden iſt ſo
übertönt deſſen Zukunftsmuſik doch die ſehr fühlbare Lebens
mittelvertheuerung und weder der Fall Wohlgemuth noch die
Geheimbundprozeſſe ſind geeignet geweſen der Sozialdemokratie
das Erdreich abzugraben Unter dem Druck der wirthſchaft
lichen Begünſtigungspolitik des politiſchen Bevormundungs
ſyſtems und der brüchigen Strebepfeiler des patriarchaliſchen
Verhältuiſſes wendet ſich ein immer größerer Theil der
arbeitenden Klaſſen nicht der ſozialdemokratiſchen Lehre aber
der ſozialdemokratiſchen Oppoſition zu und es ſcheint als
wollte auch in den Ausſtandsgebieten der radikale Peſſimismus
ſich die verſtändigeren Elemente unterwerfen

Dieſe Entwickelung iſt außerordentlich beklagenswerth auch
für denjenigen der in ihr nur eine längſt vorausgeſehene
Konſequenz der ſeit einem Jahrzehnt beliebten Kampfesart er
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Das 2 Rugdeburgiſche Jnfanterie Regiment Ar 27
I

Am letzten Tage des Monats März begeht das 2 Magdeb
Jnfanterie Regintent Nr 27 ſein 75 jähriges Beſtehen Die
großen und ruhmvollen Waffenthaten auf welche das wackere
Regiment mit berechtigtem Stolz zurückblicken kann ſind noch
im letzten Jahre durch Se Maj den Kaiſer dadurch anerkannt
worden daß er demſelben den Namen Prinz Louis
Ferdinand von Preußen verlieh Bei den mannich
fachen Beziehungen in denen das Regiment zur Stadt Halle
geſtanden hat und welche es mit derſelben noch unterhält wird
es vielen unſerer Leſer willkommen ſein etwas aus der Geſchichte
des Regiments zu vernehmen in den nachfolgenden Zeilen
I verſucht werden das Bemerkenswertheſte dargus zuſammen
zufaſſen

Das Regiment wurde im Jahre 1815 auf Befehl des
Königs Friedrich Wilhelm III aus dem Reiche ſchen Jäger
Bataillon dem Hellwig ſchen Freicorps und dem Reſerve
Bataillon des ElbJnfanterie Regiments gebildet und erkaufte
ſich ſchon wenige Wochen ſpäter im Juni in den heißen
Kämpfen bei Ligny und Wavre mit ſeinem Blute das ehren
volle Zeugniß daß der altpreußiſche Geiſt der Treue und
Tapferkeit auch ihm dem jungen Kinde der Armee zu eigen
geworden Nach Beendigung des Krieges folgten lange Jahre
des Friedens bis das Regiment im Jahre 1849 dem unter
Oberbeſehl des Prinzen von Preußen des nachmaligen Kaiſers
Wilhelm ſtehenden Operationscorps zuertheilt ward welches
die Orduung und Ruhe in Baden und der Pfalz wieder
herzuſtellen hatte Das Regiment lag damals bereits in
Magdeburg und Halberſtadt in Garniſon bis im Jahre 1865
nach den Herbſtmanövern ein Garniſonwechſel angeordnet
wurde der Regimentsſtab mit dem 2 und dem Füſilier

Batgillon wurden nach Halle verlegt während das
J Bataillon in Magdeburg verblieb Ueber den Einzug des
Regiments in Halle und die wahrhaft e Aufnahme
daſelbſt berichtet die im Jahre 1870 bei E S Mittler Sohn

iſt allerdi

kgl Hofbuchhandlung in Berlin erſchienene ſehr eingehende

blickt zehn Jahre lang hat die Ausnahmegeſetzgebung die
Sozialdemokratie von der übrigen Bevölkerung abgetrennt ſie
hat ſie wie einen fremden Körper im ſtaatlichen Organismus
behandelt und dieſe beabſichtigte Jſolirung hat ſich furchtbar
gerächt Die Ausweiſungsbefügniß die jetzt im Mittelpunkt
der Debatten ſteht hat Märtyrer und Anführer geſchaffen
ſie hat zu Mißbräuchen und zur Anwerbung von Lockſpitzeln
geführt und die vor der elberfelder Strafkammer ſo gerecht
gegeißelte Skrupelloſigkeit der überwachenden Polizeiorgane hat
eine fortfreſſende Erbitterung gegen alle ſtaatlichen Ein
richtungen erzeugt welche im Verein mit dem von Staats
wegen ins Leben gerufenen Helden und Märtyrerthum den
Fortſchritten der Partei nur günſtig ſein konnte Ohnehin
iſt die Anziehungskraft der Extremen immer und ganz be
ſonders heute größer als die der Gemäßigten

Das Kanzlerblatt ſpricht von Begünſtigern der Sozial
demokratie und es meint damit in erſter Linie natürlich die
Freiſinnigen denen der Vorwurf gemacht wird Wahlbündniſſe
mit den Sozialiſten eingegangen zu ſein und ſolche auch jetzt
wiederum anzuſtreben Den Rückblick auf die Vergangeunheit
können wir uns füglich erſparen umſomehr als ja auch andere
Parteien das inzwiſchen zu Gnaden aufgenommene Centrum
und die Nationalliberalen ähnliche Wahlbündniſſe in ver
einzelten Fällen abgeſchloſſen haben Jn Magdeburg wurde
ja ſ Z ſogar von autoritativer Stelle der Sozialdemokrat
gegen den Freiſinnigen empfohlen und in ähnlichem Sinne
hat ſich auch ein viel Größerer einſt geäußert Die Nordd
ſollte daher nicht mit Steinen werfen

Dagegen würden auch wir es für einen ſchweren und ver
hängnißvollen Fehler anſehen müſſen wenn die Freiſinuigen
ſich diesmal zur Unterſtützung ſozialdemokratiſcher Kandidaturen
herbeiließen Von einem Wahlbündniß iſt ſelbſtverſtändlich
keine Rede wohl aber giebt es in den Reihen der Frei
ſinnigen eine Strömung welche die Sozialdemokraten als
prinzipiell unterſtützungsunwürdig nicht betrachtet ſehen will

Dieſe Herren zu deren Sprecher ſich neulich der Abg Baum
bach in einem berliner Arbeiterverein machte behaupten die
Sozialdemokratie habe ſich in letzter Zeit zu einer radikalen
Arbeiterpartei herausgebildet mit der man geſtachelt von
Haß gegen das Lartell recht wohl vpaktiren könne ſie erkären
die letzten Ziele der Sozialdemokratie für durchaus
unannehmbar aber ſie meinen ein gutes Stück Weges mit
ihr marſchiren zu können da in den Fragen des Sozialiſten
geſetzes der Wahl und Koalitionsfreiheit der Lebensmittel
beſteuerung und der Handwerkerpolitik ja vollſtändige Ueber
einſtimmung vorhanden ſei Und da ſie von der Undurchführ
barkeit der eigentlichen ſozialdemokratiſchen Lehren feſt überzeugt
ſind halten es dieſe Radikalfreiſinnigen für ungefährlich mit
den Sozialiſten für den Einzelfall ſich zu verbünden

Dieſe wahltaktiſche Jlluſionserregung weiſen wir mit aller
Entſchiedenheit zurück Die deutſchfreiſinnige Partei rühmt
ſich nicht ohne einige Berechtigung ihrer unumſtößlich feſten
Grundſätze ſie ſollte daher in keinem einzigen Falle einer
Partei Unterſtützung gewähren welche ihrer individugliſtiſchen
Anſchauung ſo durchaus feindlich gegenüberſteht Gewiß die
Jrrlehren der Sozialdemokratie ſind dauernd undurchführbar
aber ſchon der Verſuch die ſozialiſtiſche Produktionsweiſe
und den ſozialiſtiſchen Staat einzuführen würde ſo ungeheure
Erſchütterungen hervorrufen müſſen daß unſere geſammte
moderne freiheitliche Kulturentwickelung dadurch um hundert
Jahre zurückgeworfen werden könnte Die Sozialdemokratie
welche das Königthum die Kirche die geſammten politiſchen
und wirthſchaftlichen Einrichtungen rückſichtslos bekämpft ſie

ugs prinzipiell unterſtützungsunwürdig und wenn
re

Geſchichte der letztvergangenen vier Jahre des Magdeb Jnf
Regiments Nr 27 von Hauptmann Arnold Helmuth
näheres

Am 27 Sept ſo heißt es in gen Buche rückten die
beiden hierher beſtimmten Bataillone in Halle ein und ein
freundlicher Empfang von ſeiten der ſtädtiſchen Behörden und
der Bürgerſchaft ließ von vorn herein hoffen daß das Ein
vernehmen zwiſchen Einwohnern und Garuniſon fortan ein
günſtiges ſein werde Jn der That aber hat ſich ein ſo
überaus ſchönes Verhältniß entwickelt wie es weit über alles
Hoffen hinausging

Wahrlich das Regiment gedenkt an jene Zeit die es in
Halle verlebt mit warmem und dankbarem Herzen zurück und
in der Geſchichte deſſelben iſt dieſe leider nur kurze Periode
eine der freundlichſten Epiſoden Jn erſter Linie haben ſich
die Behörden der Stadt den Dank des Regiments verdient
indem ſie demſelben wo es nur irgend ging im Jntereſſe des
Dienſtes fördernd entgegenkamen Nie konnte ſich der Earniſon
Repräſentant Hauptmann v Weſternhagen bei einem aus
geſprochenen Wunſche über Lauheit jener Beamten beklagen
die dem Regiment bereitwillig geſtellte große und ſchöne
ſtädtiſche Turnhalle förderte dieſen für Geiſt und Körper ſo
weſentlichen Dienſtzweig auf das vorzüglichſte ſodaß im Früh
jahr der General v Franſecky die tüchtigen Leiſtungen hierin
beſonders anerkennen konnte Ein großer und feſter Exerzier
platz unmittelbar vor dem Thor und die im Schutz der
Waldungen auf der Dölauer Haide angelegten Schießſtände
erleichterten den einen Dienſtzweig und machten den anderen
angenehm Vorſtohlene Winkel und verſteckte Räume für
Detailübungen fehlten gleichfalls nicht und ſo konnte der Dienſt
auch hier in jeder Weiſe mit gutem Erfolg betrieben werden
Die gemüthliche freundliche Art aber der Einwohner jener
Stadt that dem Soldaten wohl und wenn auch die Quartier
verhältniſſe nicht gerade glänzend waren ſich dennoch
Musketiere und Füſiliere hier heimiſch noch empfand

wir auch oft genug der Anſicht Raum gegeben haben daß
eine große Anzahl Unzufriedener nur aus erbittertem
Radikalismus für die Sozialdemokratie ſtimmen ſo unterliegt
es doch keinem Zweifel daß die Kandidaten die Fran
weſentlich weitergeſteckte Ziele verfolgen als die einer radikalen
Arbeiterpartei Das ſchließt die Annahme nicht aus daß
auch dieſe Leute nicht zu gewaltſamen Mitteln zu greifen
beabſichtigen

Wider die Sozigldemokratiel Dieſe Wahlparole gcceptiren
auch wir gern und wir hoffen daß die Partei des Zukunfts
ſtaates bei den Wahlen keine auch nur ſcheinbaren Begünſtiger
im liberalen Lager finden wird Aber den Kampf wollen wir
bei hellem Tageslicht führen und die Forträumung der
unheilvollen Ausnahmegeſetzgebung ſollte die Möglichkeit einer
Aſſimilirung ſolcher Elemente ſchaffen die auf dein Voden der
beſtehenden Staats und Geſellſchaftsordnung für die Beſſerung
der Lage der arbeitenden Klaſſen einzutreten entſchloſſen ſind
Nur dadurch könnte eine Spaltung der Sozialdemokratie und
gleichzeitig eine ſehr beträchtliche Verſtärkung des entſchiedenen
Liberalismus erreicht werden alle mechaniſchen Mittel werden
verſagen Die unterirdiſche Maulwurfsarbeit nimmt ihren
Fortgang auch wenn man die ſichtbaren Spuren derſelben
ſäuberlich verwiſcht

Politiſche Ueberſicht
Ein Tagesbefehl des britiſchen Kriegsminiſters

bringt die bekannte Beileidsdepeſche welche Kaiſer Wilhelm
anläßlich des Todes des Generals Napier of Magdala an den
Herzog von Cambridge richtete zur Kenntniß der ganzen
britiſchen Armee

Das Leichenbegängniß des Herzogs Amadeus von
Aoſta hat am Mittwoch nachmittag in Turin ſtattgefunden
Den uns darüber zugehenden telegraphiſchen Berichten ent
nehmen wir folgende Mittheilungen

J

Dem Sarge voran ſchritten Abordnungen militäriſcher
Körperſchaften welchen der Herzog angehörte ferner eine
Deputation des Heſſ Huſarenregiments Nr 14 deſſen Chef
der Herzog geweſen ein höherer Offizier den Säbel des Ver
ſtorbenen tragend ſchritt hinter dem mit rothem Sammet
bedeckten Sarge welcher auf einer Kanonenlaffette ruhend
von acht Rappen gezogen wurde und mit Kränzen italieniſcher
und auswärtiger Fürſtenhäuſer bedeckt war Dem Sarge
folgten zu Fuß der König der Kronprinz die Söhne des
Verſtorbenen der Herzog von Genua die Prinzen Jerome
Victor Louis Napoleon und der Prinz Friedrich von Hohen
zollern die Miniſter die Spitzen der Behörden ſodann die
Körperſchaften die Studenten die Vertreter der Preſſe Vereine
mit 200 Fahnen und 7 Wagen mit Kränzen Jn den Straßen
und an den Fenſtern aus welchen Trauerfahnen hingen hatte
ſich eine ungeheure Menſchenmenge augeſammelt Gegen
Mittag langte der Zug in der Piazza Gran Madre di Dio
an wo die Geiſtlichkeit die Leiche einſegnete Der Königs
wagen von Kavallerie eskortirt ſowie viele andere Wagen
geleiteten den Sarg nach St Perga

Wie die Polit Korreſp vernimmt wurde in Wien von
der beabſichtigten Entſendung eines Mitgliedes des kaiſerlichen
Hauſes zur Leichenfeier des Herzogs von Aoſta Abſtand ge
nommen infolge einer Mittheilung der diesſeitigen italieniſchen
Botſchaft wonach es der ausdrückliche Wunſch des Verſtorbenen
geweſen ſei der Leichenfeier einen ſtreng privaten Charakter zu
bewahren

Dem in der katholiſchen Kirche zu Sofia am Mittwoch
ſtattgehabten Requiem für den Herzog von Aoſta wohnten
Fürſt Ferdinand Prinzeſſin Clementine die Miniſter das
diplomatiſche Corps eine Anzahl Deputirter die italieniſche
Kolonie ſowie eine Deputation der italieniſchen Kolonie in
Philippopel bei

immer fröhlicher aufblühende Stadt wird von einem regen
lebendigen Geiſt durchſtrömt Zugleich Handels und Univerſitäts
ſtadt finden ſich in ihr die Elemente einer dreifachen Ariſtokratie
der Geburt des Geiſtes und des Geldes zu einem vielſeitigen
und ſehr regen geſelligen Leben zuſammen in welches das
Offiziercorps mit freundlich gebotener Hand alsbald hinein
ezogen wurde Die Profeſſoren der Univerſität öffneten dem
ffizier ebenſo willig den Lehrſaal wie das gaſtliche Haus

überall Anregung überall Entgegenkommen und die beſte
Eelegenheit die vom Dienſt freigelaſſenen Mußeſtunden an
genehm und bildend auszufüllen Wie wohithuend für den
Geiſt des Offiziercorps denn namentlich der Verkehr in den
Familien und den Salons der wirklich guten Geſellſchaft
vor allem mit edlen Frauen iſt ja für den Offizier ſo
nothwendig

Denn hauptſächlich hierdurch hat oder gewinnt er die ihn
im allgemeinen ſo günſtig kennzeichnenden gefälligen Formen
die Sicherheit des Auftretens und jene noble Art welche den
Mannſchaften ſo unwillkürlich imponirt und ihm den un
gezwungenen Verkehr mit denſelben ermöglicht die jenen
wiederum nach dienſtlicher Strenge ſo wohl thut

Begleitet und durchwirkt von dieſen angenehmen äußeren
Verhältniſſen ging der Dienſt den geregelten Gang um ſo
munterer weiter Jm September bereits waren die Reſerviſten
firm und fertig innen und außen tüchtige und treue Soldaten
in die Heimath entlaſſen und im Oktober ſtrömte aus der
ſelben neuer Erſatz der Fahne zu um gleich jenen im Waffen
handwerk ausgebildet zu werden Jn Halle kam zu dem
ewohnten und bekannten Erſatz ein neues Element in das
egiment es waren dies die zahlreichen Einjährig Freiwilligen

welche die Univerſität und die mit derſelben verbundene böhere
Ackerſchule geſtellte Andere welche von dem bis dahin hier
garniſonirenden 2 Batgillon des 66 Regiments übernommien
waren bereits an die Compagnien vertheilt und ſo waren im
ganzen etwa 100 dieſer jungen Leute bei den beiden Bataillonen
vereint Anfangs machte dieſer und jener ſchon ſo geplagte

der h das was ſich ihm hier bot Halle eine mit
großer Expanſionskraft immer mehr ſich ausdehnende und

CompagnieChef ein etwas verdrießliches Geſicht denn zu all
den vielen Dienſtzweigen die getrieben werden mußten zu all
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In dem franzöſiſchen Miniſterrathe legte am
Dienstag der Finanzminiſter Rouvier einen Entwurf zur
Abänderung der Grundſteuer vor Rouvier beabſichtigt den
Mehrertrag von 45 Millionen welchen eine neue Vermeſſung
der bebauten Grundſtücke ergeben wird zur Steuererleichterung
des unbebauten Grundes zu verwenden Das Budget für 1891
enthält auch eine Reform der Thür und Fenſterſteuer Um
den Minderertrag der Zuckerſteuer zu vier wird eine
Uebertaxe von 10 Fres auf 100 kg für unbeſteuerten Zucker
beantragt Jn dem Budget wird ferner eine Verbeſſerung des
Kataſters vorgeſchlagen Um den fortgeſetzten Petitionen der
pariſer Schlächter und der damit zuſammenhängenden Gewerbe
möglichſt zu entſprechen und da die beſtehenden Handelsverträge
das Verbot der Einfuhr friſchen Fleiſches nicht geſtatten

t der Ackerbauminiſter angeordnet daß in Zukunft die Untern der eingeführten geſchlachteten Schafe nicht wie bisher

eim Eintritte an der Grenze ſondern erſt in Paris ſtatt
u Die Maßregel bezweckt zweifellos die Erſchwerung der

infuhr in der auf dieſe Weiſe eine Verminderung
der Einfuhr zu bewirken

Die Antiſklaverei Konferenz welche kürzlich aus
einanderging ohne irgendwelche beſtimmte Ergebniſſe zu
erzielen iſt vertagt wie es ſcheint ad calendas graecas
Wenigſtens iſt der Tag des Wiederzuſammentrittes unbeſtimmt
gelaſſen

Jm engliſch portugieſiſchen Streitfall droht der
londoner Standard Wenn das neue portugieſiſche Kabinet
verſuchen ſollte eine pünktliche Erfüllung der Zuſagen des
letzten Kabinets zu umgehen ſo würde Großbritannien durch
ein ſummariſches Vorgehen die vollſtändige und ungeſchmälerte
Ausführung des geſchloſſenen Abkommens zu ſichern wiſſen

Gegenüber Gerüchten über den Tod des Papſtes ver
fichert die Agenzia Stefani, daß ſich der hl Vater völlig
wohl befinde und am Mittwoch den Prinzen Boncompagi ſowie
mehrere Biſchöfe empfangen habe

dach den bis jetzt bekannten däniſchen Wahlergebniſſen
ſind 23 Anhänger der miniſteriellen Partei gewählt 57 gehören
der ſogen Verhandlungspartei an 17 ſind Jntranſigenten
Bergianer 3 Sozialiſten

Die Bruttoeinnahmen an Zöllen in Serbien während des
Jahres 1889 betrugen 7,375,925 Dinars oder 276,599 mehr
als im vorhergehenden Jahre Nach Abzug der Regalienkoſten
verbleibt eine Reineinnahme von 4,899,021 Dinars Der
Kriegsminiſter hat den Diviſionär von Belgrad Oberſt
Pavlovitſch zur Dispoſition geſtellt und ein Disziplinar
verfahren gegen ihn eingeleitet weil Pavlovitſch eine Ver
ſammlung der Offiziere der Garniſon woſelbſt gegen die
Skupſchting wegen ihres Beſchluſſes betr Herabminderung
der Gehälter der Offiziere Stellung genommen wurde
begünſtigte

Nach Meldungen aus St Petersburg wurde der Ober
kommandant des Militärbezirks von Merw Oberſt Ali
khanoff dieſes Poſtens entſetzt nachdem die gegen ihn
erhobenen Beſchwerden wegen Mißhandlung von Eingeborenen
owie wegen grauſamer Beſtrafung ihm unterſtehender Sol

ten ſich als begründet erwieſen hatten

Der rumäniſche Miniſterrat h hat den Bau der Donau
hrücke der Fives vLille Geſellſchaft zugeſchlagen

Dentſches Reich
Berlin 22 Jan Der Kaiſer unternahm geſtern nach

mittag einen Spazierritt nach dem Grunewald Nach der Rück
kehr übte ſich Se Maj im Florettfechten Heute vormittag
unternahm der Kaiſer zunächſt eine Ausfahrt nach dem Thier
garten und dort mit dem Chef des Generalſtabes Grafen
v Walderſee einen Spaziergang Sodann gewährte der Kaiſer
dem Profeſſor Anton v Werner im Gebäude der Kunſt
e eine längere Porträtſitzung Nach Beendigung derſelben

r Se Maj auf der Rückkehr zum königlichen Schloß beim
otel Petersburg vor um ſich daſelbſt nach dem Befinden des
eichstagsabgeordneten Frhrn v Franckenſtein zu erkundigen

der Familie deſſelben ſein Mitgefühl zu erkennen zu geben
achmittags empfing der Kaiſer den Major der Landwehr Doerſt

ling anläßlich ſeiner Beförderung zur perſönlichen Meldung
Bald nach 11 Uhr meldete Frhr v Huene dem Kaiſer das Ab
leben v Franckenſteins gegen 2 Uhr ſtattete Se Maj darauf
der verwittweten Freifrau v Franckenſtein perſönlich einen
Kondolenzbeſuch ab Betreffs ſeines diesjährigen Geburts
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ta ges hat der Kaiſer beſtimmt daß die vorgeſchriebene Armee
Trauer für den 27 d abgelegt werden ſoll und daß außerdem
ſowohl die in den Garniſonen üblichen Paraden als auch die

eſtmahle der Oſſizier Corps dieſe jedoch ohne Muſik ſowie
je Speiſungen der Mannſchaften ſtaitfinden dürfen Dagegen

ſollen die für den fraglichen Tag etwa ſonſt in Ausſicht ge
nommenen Luſtbarkeiten bis nach Ablauf der Landestrauer
verſchoben werden Der königliche Hof legt heute für den
Prinzen Amadeus von Jtalien Herzog von Aoſta auf 14 Tage
Trauer an Zu den Trauerfeierlichkeiten hat ſich der Prinz
Friedrich von Hohenzollern nach Jtalien begeben

Berlin 22 Jan Der Reichstag führte heute die
2 Berathung des Sozialiſtengeſetzes bis zu S 11 und
nahm die 88 10 nach dem Antrage der Kommiſſion an
Die deutſchkonſervative Fraktion hat die Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage namentlich des Ausweiſungsparagraphen
beantragt Jm Laufe der Disfkuſſion erklärte Abg Windt
horſt das Centrum werde geſchloſſen gegen ein dauerndes
Geſetz ſtimmen Der Reichstag ſowohl wie die Tribünen
waren vollzählig beſetzt anſcheinend in der Erwartung daß der
Reichskanzler ſich an der Berathung betheiligen werde Dieſe
Hoffnung dürfte auch morgen getäuſcht werden da der Reichs
kanzler wie es jetzt heißt erſt Ende dieſer Woche hier ein
treffen wird

Berlin 22 Jan Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die erſte Leſung des Etats zu Ende geführt und
eine Reihe von Etats an die Budgetkommiſſion verwieſen
Der Antrag v Eynern wegen Ueberweiſung des Eiſenbahn
etats an eine beſondere Kommiſſion wurde abgelehnt Die
Abgg Enneccerus Dr Windthorſt Graf Limburg
Stirum Graf Kanitz und Sattler erklärten ſich im
weſentlichen mit dem Vorgehen der Regierung einverſtanden
Graf LimburgStirum hielt die Reform der direkten Steuern
für das Dringlichere die Ueberweiſung der Grund und
Gebäudeſteuer an die Gemeinden dürfe erſt ſpäter erfolgen
mit einer theilweiſen Erhöhung der Gehälter iſt der Redner
einverſtanden fürchtet aber daß die Erhöhung den Zudrang
zu der Beamtencarrière noch verſtärken werde Finanzminiſter
v Scholz äußerte ſeine Ueberraſchung über die Stellung
nahme der Konſervativen zur Reform der Grund und
Gebäudeſteuer Der geſtrigen Rede Rickerts gegenüber er
klärte der Finanzminiſter daß er eine höhere Einſchätzung der
kleinen Grundbeſitzer bei der Einkommenſteuer nicht angeordnet
habe Weiterhin beſtätigte er indirekt daß die Regierung die
Erhöhung der Beamtengehälter erſt ganz neuerdings in Er
wägung gezogen habe Bei der Erhöhung der Beamten
gehälter würden auch die Volksſchullehrer berückſichtigt werden
Ueber die Steuerreform könne er neue Mittheilungen nicht
machen

Berlin 22 Jan Die Budget Kommiſſion des
Reichstags trat heute zu ihrer letzten Berathung
Staatsſekretär Graf Bismarck begründete die Nachtrags
forderung für einige dringliche Bauten des Auswärtigen Amtes
Dieſelbe wird einſtimmig bewilligt Abg Dr Haarmann er
klärte auf die v w Antrags betr die Gewährung
der freien Fahrt an die Urlauber zu verzichten ebenſo Abg
Dr Baumbach namens des Abg Richter auf die Berathung
der Anträge betr die Lokaletats für die Schutzgebiete und die
Dampferſubvention für Samoa

Die Nordd Allg Ztg f Leitartikel beſpricht an keiten
der Stelle die diesmaligen Wahlanſtrengungen der
Sozialdemokratie welche einen Vorſtoß gegen die Ge
ſammtheit der bürgerlichen Elemente bedeuten Symptome
des Vorſtoßes träten in allen Ländern hervor und hingen mit
den Streikbewegungen zuſammeu wo die Sozialiſten notoriſch
die Hand im Spiele haben Die Bewegung ſei international
wie die Kongreſſe im vorigen Sommer zu Paris bewieſen
haben wobei auch die Führer der deutſchen Sozialdemokratie
wie der umſtürzleriſchen ſozialiſtiſchen Strömung eine ton
angebende Rolle geſpielt haben Deshalb ſei es die erſte
Pflicht der kommenden Wahlen der Sozialdemokratie einen
Damm aller Ordnungselemente entgegenzuſetzen wie bereits
in Sachſen wo ſie am üppigſten entfaltet geweſen geſchehen
wo man ohne ſich daran zu kehren daß ob ſolcher Prinzipien
loſigkeit der Berliner Fraktionsterrorismus des Freiſinns und
die auf Stelzen der abſoluteſten Geſinnungstüchtigkeit einher
ſtolzirende Journaliſtik ſchier aus dem Häuschen gerieth 1887
kein Sozialiſt wiedergewählt wurde Alſo hätte die Parole
zu lauten Gegen die Sozialdemokratie und gegen ihre Be
günſtiger mittels deren dem internationalen Vorſtoße der
Sozialrevolutionären bei uns zu begegnen wäre

en

den kleinen Sorgen des Compagnie Haushalts geſellte ſich eine
neue Laſt Die Ausbildung dieſer für Landwehr Offiziere
beſtimmten Elemente verlangte eine ganz vornehmlich gewiſſen
P Berückſichtigung ihre Ausbildung nahm beſonders tüchtige

äfte in Anſpruch und dies alles griff ſtörend in die ſchon
komplizirte Maſchine ein Wie reichlich aber ſind dieſe kleinen
Mühen vergolten worden Alle Offiziere des Regiments und
namentlich wiederum die Compagnie Chefs waren ſpäter einig
in dem Urtheil daß hierdurch den Compagnien Elemente zu
gefloſſen ſind welche deren inneren Werth weſentlich gehoben
und ihren Halt um ſo mehr gefeſtigt haben

Die Zeit der Ruhe und friedlichen Thätigkeit des Regiments
in Halle war leider nur von kurzer Dauer denn ſchon im
Juni 1866 erfolgte die Mobilmachung gegen Oeſterreich

rze Zeit vorher hatte ein Wechſel des Regiments Com
mandeurs ſtattgefunden Oberſt v Treskow nahm krankheits
halber ſeinen Abſchied worauf Oberſtlieutenant v Zychlinski
mit der Führung der 27er betraut ward Am 16 Mai
marſchirten die beiden Bataillone aus Halle ab zunächſt nach
dem Kantonnements Rayon bei Liebenwerda dann ging es
nach Elſterwerda und weiter nach Spremberg wo das
Regiment am 11 Juni zum erſten male von ſeinem fürſt
lichen Feldherrn dem Prinzen Friedrich Karl beſichtigt ward
Bereits am andern Tage erhielt die 7 Diviſion welcher das
Regiment angehörte Befehl zum Aufbruch am 16 früh
überſchritt das Füſilier Bataillon bei Joachimsthal die ſächſiſche
Grenze und rückte dann bis Oſtritz weiter vor wohin die
beiden anderen Bataillone nachfolgten Allmälig kam man
dann an die böhmiſche Grenze wo in der Nacht vom 22 zum
23 Juni das erſte Vorpoſtengefecht ſtattfand Die 7 Diviſion

unter Führung des Generallieutenants v Franſecly
bildete die Avantgarde der 1 Armee und überſchritt am
23 Juni die böhmiſche Grenze

Wir übergehen die Mittheilungen über die nun folgenden
Kämpfe der Preußen in Böhmen und wenden uns dem be
deutungsvollen Antheile zu den das Regiment an der Schlacht
von Königgrätz hatte waren es doch gerade die Meldungen
des Oberſten v Zychlinski welche ins Hauptquartier von

orſitz befördert König Wilhelm beſtimmten die Schlacht am
Juli zu beginnen

in dieſem Sinne entſchloſſen hat

Oberſt v Zychlinski erhielt am 1 Juli in Horſitz den
Befehl ſein Füſilier Bataillon und eine Schwadron der
10 Huſaren nach Cerekwitz zu führen und damit am weiteſten
gegen den Feind vorzudringen das Gros und die Reſerve
der Diviſion blieben in Horſitz Jn tiefer Dunkelheit langte
man dort an in Meile Entfernung leuchteten Biwackfeuer
die anfangs für die der 8 Diviſion oder des Herwarth ſchen
Corps gehalten wurden die ſich aber ſpäter als ſolche des
Feindes herausſtellten die Vorpoſten deſſelben befanden ſich
nur I Meile von Cerekwitz Aus allen Erkundigungen die
Oberſt v Zychlinski in ſeiner wenig erfreulichen Lage ein
ziehen konnte ergab ſich daß er einem großen feindlichen
Lager gegenüber ſtand und daß die vorgeſchobenen Flügel des
Feindes öſtlich und weſtlich ſich befanden Eine Meldung
über die beobachteten und erkundeten öſterreichiſchen Truppen
bewegungen hatte Oberſt v Zychlinski noch am Abend ſeiner
Ankunft an den Brigade Commandeur gelangen laſſen und
daraufhin rückte das 2 Bataillon der 27 er nach Cerekwitz nach
wo es am 2 früh eintraf Vom Thurme des Schloſſes aus
konnten die Bewegungen des Feindes aufs genaueſte beobachtet
werden und auch von den verſchiedenen ausgeſtellten Poſten
liefen zahlreiche Meldungen über ausgedehnte Fouragierungen
deſſelben ein Es wurde ſo immer gewiſſer daß man einem
bedeutenden Theil der öſterreichiſchen und ſächſiſchen Armee
gegenüber ſtand und die Meldungen des Oberſten v Zychlinski
erregten im Hauptquartier immer mehr Aufmerkſamkeit zumal
ſie auch durch eine vom Prinzen Friedrich Karl angeordnete
Recognoscirung beſtätigt wurden Wenn es alſo wahr iſt,
ſo ſchreibt Oberſt v Zychlinski in einem bald nach dem
Kriege 1866 bei Julius Fricke in Halle erſchienenen Schriftchen

Antheil des 2 Magdeb Jnf Regts Nr 27 an dem Gefecht
bei Münchengrätz und an der Schlacht von Königgrätz daß
die am 2 im Hauptquartier eingegangenen Meldungen zu dem
Entſchuſſe geführt hätten dem Feinde die Schlacht ſchon am
3 anzubieten während man bis dahin die Abſicht gehabt habe
der Armee vor der Schlacht noch einen Ruhetag zu gönnen
ſo dürften die Wahrnehmungen meiner Vorpoſten und
Patrouillen weſentlich dazu beigetragen haben daß man ſich

H

Einem von Kair eingekroffenen Telegramm zufolge iſt
der Zuſtand Emin Paſcha s kritiſch Er leidet an großer
Niedergeſchlagenheit und man befürchtet daß ſein Gehirn gelitten
hat Die egyptiſche Regierung hat Emin bereits eine Auſtellung
angeboten Emin iſt jedoch unſchlüſſig ſie auzunehmen

Wie aus Eſſen gemeldet wird hat der Vorſtand des Vereins
der bergbaulichen Jntereſſen wie zu erwarten die Forderungen
der Bergleute abgelehnt Am 23 Januar ſoll in einer
Vorſtandsſitzung der Wortlaut der Antwort auf die Forderungen
feſtgeſtellt und danach ſollen in einem Schreiben an alle Zechen
verwaltungen die Ablehnungsgründe dargelegt werden

Zum Streik der hamburger Trimmer und Feuer
leute meldet man daß der größte Theil der antwerpener Erſatz
leute wieder abgereiſt iſt Dieſelben wurden von den Streikenden
mit Lebensmitteln auf das reichlichſte verſehen Die Abreiſe ver
lief ruhig Am Mittwoch abend ſollten 30 Mann aus Stettin
für die Packetfahrtgeſellſchaft ankommen Dieſelben ſollen bereits
in Stettin für die Geſellſchaft verpflichtet worden ſein Jn einer
am Dienstag ſtattgehabten allgemeinen Verſammlung der ſtreiken
den Feuerleute wurde die Durchführung des beſtehenden Streiks
einſtimmig beſchloſſen Es wurde ein achtgliedriges Streik Comite
gebildet und ein Verein der hamburger Schiffsheizer und Trimmer
gegründet Der Streik ſoll in auswärtigen Blättern durch
Inſerat bekannt gemacht werden und in den nächſten Tagen eine
weitere Verſammlung in Altona ſtattfinden

Jn dem T Temi von Franckenſtein deſſen Tod
eſtern telegraphiſch gemeldet worden iſt verliert der äußerſte
onſervative Flügel des Centrums ſeinen Führer Wie erinnerlich
war es Frhr v Franckenſtein der in voriger Seſſion mit einem
kleinen Theile ſeiner Partei für die Alters und Jnvaliditäts
Verſicherung ſtimmte Bei der Berathung des Marineetats trat
er im Gegenſatz zum Centrum und ſeiner eignen anfänglichen
Erklärung für die Bewilligung der geforderten Schiffsbauten ein
Am meiſten genannt wurde ſein Name ſeit 1879 als Urheber der
ſog Clausula Franckenstein im Zolltarif derzufolge die Mehr
einnahmen aus den neuen Zöllen den ehe
Die Franckenſtein ſche Klauſel welche den erſten Schritt zu der
neuen Ueberweiſungspolitik bildet ermöglichte das Zuſtande
kommen des Zolltarifs nachdem der Reichskanzler den Antrag
Bennigſen wonach der Reichstag das Recht haben ſollte je nach
Bedürfniß den Kaffeezoll zu erhöhen oder zu ermäßigen ab
gelehnt hatte Georg Arbogaſt Frhr von und zu Franckenſtein
hat das 65 Lebensjahr nicht vollendet Er war am 2 Juli 1825
zu Würzburg geboren ſtudirte in München die Rechte und
widmete ſich dann der Verwaltung ſeiner Güter 1867 wurde er
für den Kreis Eichſtätt in das Zollparlament gewählt nachdem
er ſchon ſeit 1847 dem baieriſchen Reichsrath angehört hatte in
welchem er ſowohl gegen die Theilnahme Baierns am deutſch
franzöſiſchen Kriege als gegen Baierns Eintritt in das Deutſche
Reich ſtimmte Seit 1872 Vertreter des unterfränkiſchen Wahl
kreiſes Lohr im Reichstage wurde er als Frhr v Stauffenberg
am 24 Mai 1879 zurücktrat zum Vicepräſidenten gewählt
welches Amt er bekleidete bis die Kartellmehrheit im Reichstage
die Oppoſition aus dem Präſidium verdrängte Als Redner iſt
Herr v Franckenſtein ſelten hervorgetreten Um ſo größer war
ſeine Wirkſamkeit in den Kommiſſionen in der Partei und im
Verkehr mit anderen politiſchen Kreiſen Das Centrum verliert
in ihm eine ſeiner gefeierten Excellenzen alle Parteien aber be
dauern den Verluſt eines trotz ſeiner abweichenden politiſchen
Anſichten ehrenwerthen charakterfeſten und liebenswürdigen
Mannes der über die Mittelmäßigkeit hinausragte

Durch Kabinetsordre hat der Kaiſer beſtimmt daß die
Kavallerie nach Maßgabe der verfügbaren Mittel mit Stahl
rohrſanzen ausgerüſtet wird und die leichte Kavallerie fortan
Lanzenflaggen nach der für die Küraſſier und UlanenRegimenter
feſtgeſetzten Probe zu führen hat

Jm Abgeordnetenhauſe iſt eine Denkſchrift eingegangen
betr die praktiſche Ausbildung der Kandidaten des
Lehramts an höheren Schulen

Die Abgg Zelle und Langerhans dfr beantragen im
Abgeordnetenhauſe mit Unterſtützung anderer Parteien eine
Aenderung der Städteordnung der ſechs öſtlichen
Provinzen die es ermöglichen ſoll die Wahlbezirke für die
ſtädtiſchen Wahlen zu ändern wenn große Ungleichheit der
Wählerzahl vorliegt

Der Juſtizminiſter hat es abgelehnt das Begnadigungs
geſuch der aus Anlaß des Streikes verurtheilten Berg
leute bei dem Kaiſer zu befürworten

Zu den Wahlen
Den ſächſiſchen Wahlkreis Döbeln haben die National

liberalen den Konſervativen überlaſſen Der bisherige national
liberale Vertreter Hr Niethammer iſt zurückgetreten und hat
dem konſervativen Kandidaten Dr Mehnert das Feld eingeräumt
Das Leipz Tgbl klagt bitter über das konſervative Streber
thum welches in das ſchöne Kartellverhältniß Sachſens eine häß
liche Wendung gebracht habe

Jm Wahlkreiſe Halberſtadt Oſchersleben iſt Dr jur
Preuß in Berlin als freiſinniger Reichstagskandidat in Ausſicht
genommen

S Aus dem Wahlkreiſe SchwarzburgSondershauſen
22 Jan Jn einer am Sonntag in Erfurt abgehaltenen Ver
ſammlung konſervativer und rechtsnationalliberaler Vertrauens
männer der Ober und Unterherrſchaft wurde beſchloſſen das
Kartell aufrecht zu erhalten Wenn es auch den Kon
ſervativen ſchwer geworden iſt auf die Kandidatur eines der
Jhrigen zu verzichten ſo hat man ſich doch da ein Konſervativer
abſolut keine Ausſicht hat zur Aufſtellung eines auf dem äußerſten
rechten Flügel der nationalliberalen Partei ſtehenden Kandidaten
in der Perſon des Amtsgerichtsraths Bieſchel Erfurt ent
ſchloſſen Hr Bieſchel hat u a verſprochen im Falle ſeiner
Wahl für Beibehaltung der Kornzölle und für Aufrechterhaltung
des Sozialiſtengeſetzes zu ſtimmen Der mitanweſende Reichs
tagsabgeordnete Dr Deahna Arnſtadt empfahl die Kandidatur
Bieſchel auf das wärmſte doch behielten ſich die arnſtädter Ver
trauensmänner die Entſcheidung ſo lange vor bis ſie mit dem in
Arnſtadt beſtehenden Reichsverein verhandelt Dieſe Verhandlungen
ſind denn auch wenig günſtig für Bieſchels Kandidatur ausn vielmehr haben za die Liberalen und der größte Theil

ationalliberaler für die Kandidatur des Stadtrath Bail Berlin
ausgeſprochen ſo daß für die Wahl Bails die Ausſichten recht
günſtig ſind Der Kandidat der Sozialdemokraten iſt noch nicht
bekannt dieſer kommt nur für Arnſtadt in Betracht iſt alſo
Zählkandidat

UniverſitätsNachrichten
Halle 23 Jan Wir haben ſchon geſtern geſagt daß die

von verſchiedenen Seiten namentlich mehreren e Blättern
ſowie dem Wolff ſchen Telegraphenbureau gebrachte Meldung von
der Berufung des Prof Madelung in Roſtock als Nachfolger
Prof Richard Volkmanns unzutreffend erſcheine da hier
an zuſtändiger Stelle von jener Berufung nichts bekannt ſei
Das genannte Nachrichten Bureau widerruft denn auch heute
ſelbſt ſeine Meldung und die offiziöſe Nordd Allgem Ztg erklärt
aus ſicherer Quelle zu erfahren daß die Nachricht von jener Er
nennung unrichtig iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Der u Wiſſmann läßt auch der wiſſenſchaftlichen Forſchung ſeine thatkräftige Unterſtützung zutheil

werden Eine beſondere Wichtigkeit beanſprucht in dieſer Be
iehung das Gebiet der Klimatologie Um zunächſt für die
eurtheilung der klimatologiſchen Verhältniſſe des Küſtengürtelg
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Material zu gewinnenmeteorologiſche Stationen eingerichtet für welche die

ſyſtematiſch anzuſtellende Beobachtungen zuverläſſiges
werden dort gegenwärtig zwei

erforderlichen Jnſtrumente u ſ f durch die Direktion der See
warte in Hamburg bereitwilligſt zur Verfügung geſtellt ſind

Alle Zeitungen Münchens brachten am Mittwoch zu
Linggs 70 Geburtstag ſympathiſche Feſtartikel Be
grühungsgedichte oder auch Bildniſſe des Jubilars Aus allen

eutſchen Landen liefen zahlloſe Telegramme Briefe Lorbeer
kränze Blumenſpenden werthvolle Gaben und Gemälde ein
Die münchener Künſtlergenoſſenſchaft überbrachte einen goldenen
Prunkpokal mit ehrender Jnſchrift Gedichte widmeten u a
Graf Schack Paul Heyſe Rittershaus Stephan Milow c Der
Pegnitzer Blumenorden ſpendete eine dichteriſche Feſtgabe Die
ädtiſche Deputation im Ornat an ihrer Spitze Bürgermeiſter
idenmayer überreichte nach einer Anſprache des Letzteren den

Ehrenbürgerbrief Die Vereinigung der münchener literariſchen
Körperſchaften überreichte eine bedeutende Ehrengabe wozu neben

anz Deutſchland auch Amerika Jtalien Oeſterreich und die
chweiz beigeſteuert haben Die angende Kaſette dazu ſtiftete

Lenbach Die Schenkungsurkunde iſt vom Dichter Wilhelm Hertz
verfaßt und von Defregger künſtleriſch
die Uebergabe der Portraitbüſte des
Lang ausgeführt

eſchmückt Dann erfolgte
ubilars vom Bildhauer

d dDdGerichtsverhandlungen
Berlin 22 Jan Die Beleidigungsklage des

Paſtors Witte gegen den Redacteur der Zeitſchrift Das Volk,
Hans Leuß wurde heute vor dem Schöffengericht Abth 99
verhandelt Gegenſtand der Anklage waren fünf Artikel in der
Zeitung Das Volk, welche in den Monaten Februar März
und Mai v J erſchienen waren und für die der Beklagte die
volle Verantwortung übernahm umſomehr als er ſie theilweiſe
e haben wollte Leuß wurde zu 15 Tagen Gefängniß ver

urtheilt

h Greiz 22 Jan Ein eigenthümlicher Betrugsfall wurde
vor hieſigem Landgericht verhandelt Angeklagt waren der
Ziegeleibeſitzer Erler von hier und der Ziegelſtreicher Ehler
aus Langenfeld Am 10 Okt v J ſaßen dieſelben mit noch
einigen Bauern des Dorfes Schönfeld in der dortigen Brauerei
Beim Geſpräch über einen von Erler bewirkten Gutskauf erklärte
einer der Anweſenden daß wenn er für ſein Gut 13,000 Thlr
bekäme er es ſofort verkaufen würde und ſuchte Erler dazu zu
bewegen Jn der Trunkenheit verſprach ſich der Beſitzer nach
dem er mehrmals von 13,0090 Thlrn geſprochen hatte und nannte
nur 1300 Thlr worauf Erler haſtig einſchlug und andern Tags
im Verein mit dem Mitangeklagten welchen er als Pächter für
das betr Gut vorſtellte die letztgenannte Summe bezahlen
wollte Der Gutsbeſißer welcher nicht glaubte daß E Ernſt
mache mußte ſchließlich auf Dringen des letzteren welcher eine
bedeutende Abfindungsſumme verlangte nach langem Verhandeln
einen Schuldſchein über 750 M ausſtellen Damit noch nicht
genug mußte er auch noch einen ebenſolchen über 100 M für

en angeblichen Pächter ausfertigen Von der Unreellität dieſes
Verfahrens überzeugt machte der Landwirth bei der Staats
anwaltſchaft Anzeige und es wurde Erler wegen Betrugs und
Erpreſſung zu 7 Monaten Gefängniß 300 M Geldſtrafe
2 Jahren Ehrverluſt der Ziegelſtreicher Ehler wegen Beihilfe zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt Das Gut um welches es
ſich handelt iſt auf 12,000 Thlr ohne Jnventar geſchätzt

W rn
Provinzial Nachrichten

r Nanmburg 22 Jan Das nächſte Schwurgericht
beginnt am 10 Febr unter Vorſitz des Hrn Landgerichtsrath
Wünnenberg Zur Verhandlung kommt u a eine juriſtiſch
intereſſante Anklage wegen Mordes gegen den Brauer Auguſt
Rubiſch aus Heldersbach Kr Schleuſingen welcher angeblich
ſeinen jüngeren Bruder den er an ſich gelockt um ihm einige

eark Geld abzunehmen auf dem Wege von Naumburg nach
eißenfels von der Eiſenbahnbrücke herab in die Saale ſtürzte
Die Verlegung des 4 Jägerbataillons von hier iſt

wohl kaum noch außer Zweifel wenngleich ſelbſt Militärperſonen
immer noch auf ein Hierbleiben hoffen

S Vom Sarze 22 Jan Auch im Harze haben wir mit
Ausnahme des Oberharzes jetzt frühlingsartige Witterung
Seit dem 4 d haben wir nur in vier Nächten das Queckſilber
unter Null geſehen während die übrigen Nächte 7 Grad R
Wärme zeigten Dagegen iſt auf den Höhen des Oberharzes
während des größeren Theiles des Dezember Schnee liegen ge
blieben Die Jnfluen za hat ſich faſt in jedem Hauſe bemerkbar

emacht Forſtmänner behaupten daß die Krankheit auch das
othwild und die Wildſchweine beläſtige und die ſich krank

zeigenden Thiere an den Fütterungen keine Aeſung annehmen

General v Voigts Rhetz läßt folgenden Dank ver
öffentlichen

Für die vielen am heutigen Tage an welchem ich vor
50 Jahren in die Armee eingetreten mir zutheil gewordenen
Beweiſe wohlthuender Antheilnahme ſage ich den freundlichen
Spendern meinen herzlichen Dank auf dieſem Wege da ich es
mir bei der großen Zahl derſelben verſagen muß dies durch
Einzelzuſchriften zu thun

Naumburg den 20 Januar 1890
v Voigts Rhetz

General der Artillerie z à la suite des
1 Garde FeldArtillerie Regiments

Dresden 22 Jan Der König und Prinz Georg
wohnten mittags der Einſegnung der Leiche des Finanzminiſters
v Koenneritz bei worauf dieſelbe nach Erdmannsdorf über
geführt wurde

Der neue Günther von Schwarzburg Rudol
per hat ſeine Regierung mit einem Gnadenerlaß angetreten

ſind erlaſſen alle Strafen welche bis zum heutigen Tage
wegen Beleidigung des Landesherrn oder eines Mitgliedes des

n Hauſes wegen Verbrechens oder Vergehens gegen die
s 110 112 113 114 115 116 123 130 130a 131 des St
wegen der in den 88 196 197 des St B gedachten Be

h ungen wegen der mittelſt der Preſſe begangenen oder im
eichsgeſetze über die Preſſe vom 7 Mai 1874 vorgeſehenen Ver

gehen und Uebertretungen r Erkenntniß oder Strafbefehl
rechtskräftig ausgeſprochen ſind Ferner ſind denjenigen Perſonen
gegen welche wegen Uebertretungen ſowie wegen aller Zuwider
andlungen gegen das Geſetz zum Schutze der Holzungen c
reiheits oder Geldſtrafen rechtskräſtig verhängt ſind dieſetrafen ſoweit ſie noch nicht vollſtreckt nd in Gnaden erlaſſen

Auf vorſätzliche re und Beleidigungen findet der
Erlaß n wenn der Verurtheilte den Verzicht des Ver
letzten auf die Beſtrafung beibringt Am Dienstag abend hat
die Ueberführnng der Leiche des Fürſten Georg ſtatt
gefunden Bald nach 9 Uhr fand im Empfangszimmer des Fürſten
an der dort aufgeſtellten Bahre ein von Herrn Generalſuperinten
denten Dr Trautvetter abgehaltener Gottesdienſt ſtatt
Der Verſtorbene war mit der Uniform ſeines Dragoner
Regiments mit dem Bande des Schwarzen AdlerOrdens be
kleidet Nach Gebet und Segen des Geiſtlichen wurde der Sarg

en und dann von den dazu kommandirten Unteroffizieren
es Bataillons welche doppelte Florſchleiſen vom Helm bis n

Rockſchoß herab trugen die Haupttreppe herab bis zum Schloß
portal getragen woſelbſt der Sarg auf den ſchwarz drapirten
mit vier Pferben beſpannten Leichenwagen geſetzt wurde
Während dieſer Einſetzung hatte das Bataillon von dem zwei
Compagnien im Schloßhofe die beiden anderen vor dem Schloß
portal Aufſtellung genommen hatten präſentirt Vor dem Schloß b

Hinter dem Leichenwagen mit dem Sarge ging Fürſt Günther
in Küraſſieruniform mit Trauerabzeichen zur Rechten ſchritt er
Hofmarſchall des Verblichenen Oberforſtmeiſter v Kettelhodt

t Linken ſein ine Major v Klüber Jhnenchloſſen ſich an die Mitglieder des Staatsminiſteriums die
Fürſtlichen Kammerberren 2c Den Beſchluß bildeten die 11 und
12 Compagnie des Bataillons mit der Fahne Auf dem Wege
zur Stadtkirche hatten die Kriegervereine Rudolſtadt Blanken
burg Teichel Schwarza Leutenberg und Teichröda mit ihren
Fahnen Spalier gebildet Auf dem ganzen Wege ſtand dicht
edrängt ein zahlreiches Publikum Beim Eintritt in die Kirchekibſt wurde die Fürſtliche Leiche von den Herren General

ſuperintendent Der Trautvetter und Kirchenrath Schorch
empfangen und eingeſegnet Herrliche Blumenſpenden ſchmückten
den Sarg

Ueber Fürſt Georg von Rudolſtadt wird der V Ztgnoch geſchrieben Fürſt Georg war in ſeinem kleinen Ländchen

allgemein beliebt und geehrt Er reſidirte in den letzten Jahren
faſt ſtändig in Rudolſtadt und begab ſich nur alljährlich im
Herbſt auf 14 Tage bis drei Wochen zur Jagd nach Franken
hauſen in der ſog Unterherrſchaft zur Sommerzeit weilte er
einige Monate auf ſeinem uralten entzückend gelegenen Stamm
ſchloß Schwarzburg dem ſchönſten Orte des Thüringer Waldes
Große Reiſen in die Bäder c unternahm er nicht ſeine Civil
liſte war knapp und Privatvermögen wenig vorhanden Von
hoher imponirend ſchöner Geſtalt trug er vielfach zumal zu
Pferde die Uniform ſeines Dragoner Regiments Der ver
ſtorbene Kaiſer Wilhelm zu deſſen Geburtstag der Fürſt nie
verſäumte in Berlin anweſend zu ſein liebte a ſehr und nannte h
ihn ſeinen ſchönſten General Bei aller Würde verkehrte er
leutſelig mit ſeinem Volke ſprach in den Straßen ſeiner kleinen
reizenden Reſidenz wo er oft zu ſehen war bald dieſen bald
jenen bekannten Herrn an und zeigte ſich namentlich gegen ſeine
Landestöchter von ungemein artiger Höflichkeit So ſah man
ihn oft Sonntags nach der Kirche umgeben von einem ganzen
Schwarm dieſer jungen Damen der vornehmen Geſellſchaft heiter
und fröhlich die Auguſtenſtraße die feinſte Villenpromenade
ſeiner Reſidenz auf und ab ſpazieren

Für die bevorſtehende Reichstagswahl in Braun
ſchweig eirkulirt dort unter Berückſichtigung der Kandidaten
Namen folgender ſcherzhafter Parteiwunſchzettel

a Der reiſinnigen Wählt blos an dieſem Orth
Winter

b Der W bräder Wählt Winter blosOrt
c Der J h Men Wählt an dieſem Orth dieſen Winter

Blos
Von unterrichteter Seite werden wir aufmerkſam gemacht

daß die geſtern unter Bitterfeld erwähnte Ernennung des Hrn
Rektor Hißbach in Deſſau zum Direktor der höheren Mädchen
ſchule in Bernburg unzutreffend iſt

in dieſem

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 23 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Nach der Frankf Ztg beliefen ſich die gegenwärtigen Verhand
lungen wegen des argentiniſchen Vorſchußgeſchäftes auf
nur 1,600,000 Pfund Daneben unterhandelt Buenos Ayres auch
wegen eines Vorſchuſſes Nach über Paris eingetroffenen
Meldungen aus Kairo wäre Frankreichs Zuſtimmung zur Kon
verſion endgiltig erfolgt Die Reichsbank theilt mit daß
ihre Geſchäftsſtellen am 27 dem Geburtstage des Kaiſers
geſchloſſen ſein werden Der berner Bundesrath
hat die beiden Departements der Finanzen und der Eiſen
bahnen beauftragt mit der Regierung des Kantons Bern über
den Ankauf der in deſſen Beſitz befindlichen Prioritäts
gtten der Jura Simplonbahn in Unterhandlung zu
reten

Berlin 22 Jan Jn hentiger Sitzung der ſtädtiſchen Finanz
deputaton legte Kämmerer Maaß die finanziellen Bedürfniſſe der Stadt
gemeinde für die nächſten 4 Jahre klar welche infolge der Tieferlegung des
Spreeſpiegels der erforderlichen Bauten für die ECas und Waſſerwerke die
Kanaliſation die Markthallen Uferanlagen Hafenanlagen die Errichtung der
Jrrenanſtalt etc ſich als nothwendig ergehen und veranschlagte dieſelben auf
80 Millionen Mark Der Kämmerer machte den Vorſchlag daß zur
Deckung dieſer Summe nur eine Anleihe von 55 Millionen Mark mit
einem Zinsfuße von 32 Proz aufgenommen werde welche er für ausreichend
hält Die Amortiſation wurde auf 1 Proz unter Hinzurechnung der durch die
Amoriiſation erſparten Zinſen feſtgeſetzt Der Magiſtrat hat durch Beſchluß dieſe
Anleihe bereits genehmigt und die Deputation gab auch ihre Zuſtimmung

Halle 23 Jan z der Cröllwitzer Aktien Papier
fabrik war geſtern in den ſpäteren Nachmittagsſtunden Feuer
aus gekommen Glücklichweiſe hat daſſelbe aber nicht vermocht
großen Umfang anzunehmen Es ſind nur der Dachſtuhl und
der Boden der Strohkocherei abgebrannt Eine Betriebsſtörung
tritt wie uns die Verwaltung mittheilt nicht ein Die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt noch nicht aufgeklärt Um 8 Uhr
war das Feuer gelöſcht

Wien 22 Jan Telegr Der Verwaltungsausſchuß der Oeſter
reichiſch Ungariſchen Bank beſchloß morgen in der Sitzung des General
raths eine proz Ermäßigung des Zinsgfußes zu beantragen

Rom 22 Jan Telegr Die Dividende für die Aktien der
Nationalbank im zweiten Halbjahr iſt auf 36 Lire feſtgeſetzt Die Aus
zahlung erfolgt vom 3 Febr ab

Die Hutfabriken von Roſenberg u Sußmann in Berlin und
Rüdersdorf wurden durch die Bankfirma Meyer Ball in eine Aktiengeſell
ſchaft mit einem Aktienkapital von 13/ Millionen Mark und einer Hypotheken
ſchuld von 284,000 M umgewandelt

Kalibergwerke Wilhelmshall in Anderbeck bei Halberſtadt Die
Gewerkenverſammlung veſchloß den Sitz der Gewerkſchaft nach Eſſen zu verlegen
und für den Ausbau des Werkes eine 4/,prozentige Grundſchuld in Höhe von
1,500,000 M aufzunehmen und dieſelbe von 1896 an mit mindeſtens 2 Proz
zuzüglich der erſparten Zinſen zu tilgen Von dieſer Grundſchuld haben die
Firmen W Sauer in Eſſen und Arons n Walter in Berlin 600,000 M über
nommen den Reſt in Option Aus dem Berichte des Grubenvorſtandes geht
hervor daß die geſammten Tagesanlagen fertig geſtellt ſind und ſeit einiger Zeit
die Abteufungsarbeiten ausſchließlich betrieben werden Der Schacht iſt bereits
bis auf 60 m Teufe niedergebracht und ſertig ausgebaut

Der in Liquidation getretene Leiziger Kaſſenverein wird nach Vor
i der Verwaltung zunächſt 4 Proz als 1889er Jahres Dividende ver

ilen
Der Aufſichtsrath der Kieler Bank beſchloß der Hauptverſammlung eine

Dividende von 12 Proz für 1889 und gleichzeitig infolge der Steigerung desVerkehrs die Einforderung von noch 20 Proz des Aktienkapitals vorzuſchlagen

Zablungseinſtel lungen c Die Bergiſch Märkiſche Bank hat dem
Accord der berliner Konfektionsfirma H L Müller u Co beigeſtimmt Die
Forderung der Bank betrug 140,000 ſie erhält 67,090 M Ueber dieKonfektionsfirma Franz d acz in Berlin iſt Konkurs beantragt die
Paſſiven ſollen 116,000 M betragen

Börfe zu Halle a S
Halle 23 Jan Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 180 198
feinſter märkiſcher 202 M oggen etwas beachteter 184
bis 189 M Gerſte ruhig Brau 192 bis 217
Futter 145 170 M Hafer feſt 166 170 M Mais
138 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 183 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto
Halleſche prima Weizen feſt 41 42 M bei ſtarker Nach
frage abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft gugteragtitel Futter
mehl ſeſt 18 15 ark Roggenkleie10,50 11,00 W Weizenſchalen 9,25 9,50 Weizen

rieskleie 925 bis 9,50 M Malzkeime helle 11,00 bis

Letzte Nachrichten
Verlin 23 Jan Fernſprech Nachrichlen der See

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck deſſen Ankunft
heute in Ausſicht geſtellt war hat ſeine Reiſe verſchoben

Der Bundesrath wird heute eine Plenarſitzung halten
Eine Bekanntmachung der Deutſchen Land wirthſchafts

Geſellſchaft erneuert aufgrund eines eingehenden Berichtes
über die Sachlage die Aufforderung an die deutſchen Land
wirthe ſich des Gebrauchs der Thomasſchlacke ſo lange zu
enthalten bis dieſe zu einem ermäßigten Preiſe der jetzt
18 bis 19 M ſein ſollte zu kaufen iſt und die Konvention
eingeſehen hat daß ſie nicht einſeitig Preiſe und Verkaufs
bedingungen feſtſetzen kann

Angeſichts des Geburtstages des Kaiſers Wilhelm
findet in der wiener Hofburg eine Galatafel beim Kaiſer
n woran ſämmtliche in Wien weilende Erzherzöge theil

nehmen

Aus Bukareſt Die Blätter klagen über neuerliche anti
dynaſtiſche Umtriebe ruſſiſcher Agenten

Aus Rom Der Popolo meldet der Papſt bereite eine
neue Encyklika gegen die Sozialdemokraten vor

Politiſche Kreiſe beſprechen eifrig die auffallende Aufmerkſam
keit welche Carnot und ſeine Gemahlin auf dem letzten
Diner gegenüber dem ruſſiſchen Botſchafter Mohrenheim

atten
Aus Liſſabon wird das Gerücht verbreitet Quilimane

ſei von der britiſchen Seemacht genommen
worden 7

Aus Paris wird der Kreuzztg gemeldet Die Behauptung
der Graf von Paris verlaſſe England infolge Zerwürfniſſes
mit der Königin wegen des diplomatiſchen Streites zwiſchen
England und Portugal iſt durchaus unrichtig Der Graf
beabſichtigte ſchon ſeit längerer Zeit nach Amerika zu reiſen
Er geht zunächſt nach der Havanng und zwar am 30 Jan
von Cadix aus

en rbersog von Oldenburg iſt an der Jnfluenza
erkrankt

Laut ſtatiſtiſchen Angaben aus den Spitälern Roms über
ſtiegen die dort konſtatirten Jnfluenzafälle 43,000 Die
Erkrankungen in den Familien ſind dabei nicht mitgerechnet Die
große Wallfahrt aus den italieniſchen Provinzen nach Rom iſt
deshalb vorläufig verboten
Aus London Wegen Auftretens der Cholera in Klein

Aſien verſperrte Rußland den Weg nach der Türkei durch die
Provinz Kars Reiſende aus Transkaukaſien müſſen deshalb
über Batum gehen Nach Privatnachrichten welche jedoch der
Beſtätigung bedürfen ſeien Cholerafälle in der Gegend von
Aſtrachan gemeldet doch ſoll die Epidemie die Wolga noch nicht
überſchritten haben

Aus Newyork Ein Separatzug wurde bei Peno von
einer ungeheuren Schneelawine verſchüttet Die Ausgrabung
des Zuges iſt trotz angeſtrengter bei Tag und Nacht fortgeſetzter
Arbeit noch nicht gelungen ſodaß die größte Beſorgniß für das
Schickſal der Paſſagiere gehegt wird

Halle 23 Jan Heute früh 2 Uhr iſt der Senior des
Lehrkörpers der hieſigen Univerſität Prof Der Otto Ang
Roſenberger Obſervator an der königl Sternwarte
geſtorben

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S 22 Jan 9 U ab 23 Jan U mrg

Barometer Millimeter 739 9 737,4Thermometer Celſins 3,9 2,8Rel Feuchtigeit 70 82Wind S 4 S 2Faſt alle aus dem Aklantiſchen Ozean in engliſche Häfen ein
laufenden Dampfer haben einem Telegramm aus London
zufolge zum Theil ſchwere Havarien erlitten und melden daß im
Ozean unerhört heftige Stürme wüthen Große Be
ſorgniſſe werden für mehrere Dampfer gehegt die anſcheinend
arg mitgenommen wurden denen aber des herrſchenden Sturmes
n gegen Wellenganges wegen keine Hilfe geleiſtet werden

onnte
Laut Meldung aus Newyork ſind unerhörte Schnee

fälle im Jnnern der Vereinigten Staaten nieder
gegangen in Nevada liegt der Schnee bis ſechzig Fuß
tief Unmaſſen Vieh ſind bereits umgekommen Die
rung mit dem Weſten ſcheint für längere Zeit unter
rochen

Wegen eines über Schottland befindlichen tiefen barometriſchen
Minimums welches in Begleitung ſtürmiſcher weſtlicher
Winde nach Oſten fortſchreiten dürfte iſt Mittwoch mittag der
weſtliche Theil der deutſchen Küſte von Borkum bis
Rügen ſeitens der Seewarte gewarnt worden

Waſſerſtände
bedentet üder unter Null
Saale und Unktrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 21 Jan 10,83 22 Jan 10,801 6Weißenfels Oberpegel n 42,58 2,661 10do Unterpegel 40,98 e 41,301 38Halle Unterh 22 Jan 2,28 23 Jan 2,301 2Trotha 12,84 88 4Alsleben Oberpegel 21 Jan 12,52 22 Jan 12,601 8do Unterpegel 2,22 7 2,48 26Kalke Oberp 1,86 1,60 2do Ünterp es cal 2Moldan Jſer Eger Slbe

Budweis 290 Jau 21 Jan 2 2 2Prag e

Junabunzlan e 2 2LSaunm e a 2 S SPardubitz P 7 e u FT7 7Brandeis v T tnMelnid 0,50 0,41 9Leitmerttz 7 pa 7Auſſi 40,89 J 40,70 19Dresden 21 Jan 0,25 22 Jan 0 361 11Torgau e r 1,88 1 72 16Wittenberg o 125 6 SRoßlau X m 2,21 2 25 4Barky v 2,52 p 262 10Magdeburg e 42,12 222 10Tangermünde 42,70 12,79 9Wittenberge e 13226 e 1248 10J Tra 1,60 r 17Lauendurg t1,64 t17 11d

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlicher
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 21 Januar

1,82 mm bei der Hennenbrücke
1,60 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenhahndrück2,00 dunkle 900 bis 10,60 Oelkuchen 14 50 bis 1,50 za dei Rothendurg im Oberſchle e e e eD olarol Iis 18 Spiritus 19000 Liter Prog feſt Kar Zahrwafſſertiefen der Unſtrut

toffel mit 60 M BV Am 21 Januaru Soldaten mit Fackeln Aufſtellun enommen welche
chenwagen den erſten Theil des eges begleiteten Verbrauchsabgabe 34,70 M

erbrauchsabgabe 53,30 M mit 70 w
4,40 m zwiſchen Artern und Rittehurg bei der Eiſenhahnhrück
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Nach beendeter Inventur haben wir die Preise unserer sämmtlichen Waarenvorräthe bedeutend er
mässigt und erlauben uns besonders aufmerksam zu machen auf Bestände neueren Einganges

Garcinen Parbren

Ile
Grosse Steinstrasse 7071 im Neubau
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Das mit vielen Neuheiten ausgeſtattete

Rlasken Verleih Juſtitut
von Sölkner früher Trödel 7 ſetzt Mansfelderſtr 1

hält ſich den Herren Gaſtwirthen Vereinen ſowie privatim bei
billigſter Preisſtellung empfohlen
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empfehle
Sinn e n Wicots

in Banmwolle Wolle und Seide
in allen Gröſzen und Farben

Clown Trirots
3

e u Halle a S Thalamtſtr 12
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Tafe/getränk Ranges

Preisgekrönt auf allen besohtokten Ausstellungen
Voraügliches Mittel gegen Verdauungsstörung und Magensäure

Ver treter ges uehrt nur e findenS

GSeinſtraße 24 Louſs ar s Zhüringerſer 2

Fernſprecher 359 5 all x g S Feruſprecher 316
empfiehlt I Träger in allen Profilen desgl L und Walzeisen

gusseiserne Bausäulen Unterlagsplatten Anker ete Welibleche
bei billigſter Preisberechnung und ſchneller Lieferung

Baueisen und Wellblech Constructionen eiserne Treppen aller Art

werden mit ene J e 15S e e ee S e c S S ee erF S e e e e
empflehlt ſich

Otto W Brüderſtraße 11
gerichtlich vereideter Taxator

Aufichnen Ausfer in vor Mhlh Snihiſa

An der Halle

re c e wer 2 r Sa S e e S S27 c S e rr u e ec r r r 2

l 7 l vom 12 bis 14 Februar 1890

r mit 6261 ne u
à 50000 20000 10 000 5000 3000 Mark u w

à 3 Mk 25 Pfg einſchl e
A Barols Co Dre leinNach auswärts 20 mehr für Porto und Liſte

Zur allsaisom
G r e AuwVuster swahl ingesehützt I J G d G I R

Vic Serei von 50 anAriston m 2 Mark
7 in Federn von 1 Mark nalle Farben

Amerikanischer Brief und BKarten Halter fedeta en 2 50

Muster
geschützt

Handels TLehranstalt Apolda
Von der v Zlich Sächſiſchen

der Stadtgemeinde Apoldaſubventionirte Haundels Schule
errichtet vom Kaufmänniſchen Verein Apolda

Unterrichtsgegenftände Buchhaltung Handels und Wechßfellehre deutſche u Schirm Siocheu ffeſpaniſche italieniſche Sprache und Correſpondenz kauf u ha e n e en r i gfrauz öſi che engliſche
männiſches Rechnen Geograpbie Woarenkunde Stenographie u Schönſchreiben

Curſus dreijährig
Sämmtliche Fabrik und Handelshäuſer von Apolda gewähren ihren

Handelsſchule es wird hierdurch jungene die Handlung erlernen wollen Gelegenheit geboten ſich praktiſch e r S m e r ä S a vme h PramlseLehrlingen Jrtt zum Beſuche der
Leuten wel
und theoretiſch in der vollkommenſten Weiſe auszubilden

Auskunft ertheilt gern der Vorſitzende des Kaufmänniſchen Vereins zu
Apolda

ist für jedes Bureau unentbehrlich bis zu den elegantestenPro u See nern I e er entayr seonto n Narghut u Pantasfefedern
P Span o W Brangerlare Fir 7 in a 6 Roccocco etc

,3 biltigsten Preiven
Zur Anfertigung von Drechsler

Karr a e e e Kleinschmieden
c pract Zalmarzt

a z Gir Steinstrasse 10 IHerr Hago PtznerGothaer ebensversicherungsbank n e e e e e
Haupt Agentur Halle Saale

Wuh Rasch e 1 e Wanunchenehen unübertrefflich Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

S c 2
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